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EDEI(A: Splett kritisiert Land
Rheinstetten/Karlsruhe. Die grü-
ne Landtagsabgeordnete Gisela
Splett mahnt mit Blick auf das ge-
plante EDEKA Fleischwerk auf
der Gemarkung Rheinstetten an,
dass es noch immer keine ..An-
gaben zum Verkaufswert des lan-
deseigenen Grundstücks gibt".
Sie weist auf Außerungen aus der
Finanzausschusssitzung am 20.
November hin, wonach es noch
keinen Vorvertrag mit EDEKA
gibt und auch noch keine gut-
achterliche Bewertung des

Grundstücks vorliegt.
Splett sieht ein großes Problem

bei der Fleischwerkplanung dar-
in, dass das Land in unter-
schiedlichen Rollen auftritt, die
aber nicht klar voneinander zu
trennen seien. Schon bei der
Standortsuche sei die Rolle des
Landes nicht eindeutig. So habe
einerseits das Regierungspräsi-
dium Karlsruhe den Lebens-
mittelkonzern bei der Standort-
suche zwischen Karlsruhe-Süd
und dem Walldorfer Kreuz unter-

stützt. Nur vier Standorte seien
in die engere Wahl gekommen,
obwohl etliche Kommunen
Standortangebote unterbreitet
hätten. Merkwürdig sei, dass von
den benannten vier Standorten
drei zumindest teilweise dem
Land gehören. Dass Landesbe-
hörden gleichzeitig als Geneh-
migungsbehörden für dieses mit
großen Umweltauswirkungen
verbundene Vorhaben tätig sind,
,,ist schon ein schwieriger Spa-
gat", so Splett. (bb)


